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14. Mai 2010 

 

«Mehr Good News» 
Mediensonntag der katholischen Kirche 
 
An diesem Sonntag begeht die katholische Kirche den Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel, kurz Mediensonntag.  
Medien prägen das Bild, das wir uns von Institutionen, Menschen und Überzeugungen 
machen, auch von der Kirche und vom Glauben. Daher kann die Kirche im Mediengeschäft 
nicht abseits stehen.  
«Mehr Good News» – so lautet der Slogan für den diesjährigen Mediensonntag der 
katholischen Kirche in der Schweiz. Die Doppeldeutigkeit ist gewollt: Es geht um die Gute 
Nachricht im Sinne des Evangeliums, die für alle Christen zentral ist, nämlich, dass der 
biblische Gott für die Gerechtigkeit, den Frieden und die Freiheit der Kinder Gottes einsteht. 
Aber es geht auch um mehr Platz für gute Nachrichten in einer Medienwelt, die den Wert von 

News an Konflikten und Skandalen misst.  
 
Good News ermutigen 
Es ist in der derzeitigen Situation heikel von guten 
Nachrichten zu sprechen. Dennoch ist es wichtig zu 
zeigen, dass es in der katholischen Kirche auch viel Gutes 
gibt, das jeden Tag in unseren Pfarreien und Vereinen 
geschieht. „Good News“, die jedoch nicht immer in die 
Öffentlichkeit kommen. Mit dieser Aktion will die 
katholische Kirche für mehr Vertrauen in der Öffentlichkeit 
werben und trotz der aktuellen Krise die guten 
Nachrichten ins Zentrum stellen. „Wir wollen die 
Menschen in den Pfarreien in dieser schwierigen Zeit 
ermutigen. Die Kirche steht nicht nur für schlechte 
Nachrichten, sondern auch für Menschen, denen in der 
Krise und in wirtschaftlicher Not geholfen wird“, so Daniel 
Kosch, Generalsekretär der Römisch-Katholischen 
Zentralkonferenz. 

Bildlegende: „Mehr Good News“. So lautet das Motto des diesjährigen Mediensonntags. 
 
Gute Nachrichten 
Solche gute Nachrichten waren in den letzten Wochen sicher die schön gestalteten 
Gottesdienste anlässlich der Feier der Erstkommunion oder der Firmungen in unseren 
Pfarreien. Viele hundert Menschen haben an diesen Feiern teilgenommen. 
Am kommenden Sonntag reisen wiederum 600 Oberwalliser und Oberwalliserinnen nach 
Lourdes, um dort ihre Anliegen der Muttergottes in der Grotte von Massabielle 
anzuempfehlen. Vielleicht hat jemand ein gutes Gespräch mit einem Seelsorger geführt, das 
geholfen hat. Eine Pfarrei hat vielleicht einen gelungen Anlass durchgeführt. Solche gute 
Nachrichten sammelt die katholische Kirche und so ein kleines Gegengewicht zur 
Medienwelt setzen: Eine besonders gelungene Veranstaltung, ein besonderes Ereignis in 
Ihrer Pfarrei oder in Ihrem Seelsorgeraum. News aus der lebendigen Kirche sind gute 
Nachrichten für die Gesellschaft. Deshalb sind alle eingeladen, solche „Good News“ aus 
ihren Pfarreien zu melden. Dies kann jeder tun unter www.mehr-good-news.ch. Dort kann 
man schon jetzt viele Berichte lesen, wo Menschen die Kirche positiv erlebt haben und 
davon erzählen – eben „Good News“. Machen Sie doch auch mit! 
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Kirchenopfer 
Mehr Platz für gute Nachrichten: Mit diesem Leitmotiv wollen die Schweizer Bischöfe die 
Medienarbeit der kommenden Jahre gestalten. Dazu brauchen sie Ihre Unterstützung. Mit 
einem grosszügigen Opfer in den Messen am Mediensonntag helfen Sie mit, die Stimme der 
Kirche über die modernen Medien in die Öffentlichkeit zu tragen. Die Bischöfe danken Ihnen 
für Ihre Mithilfe. Sie ist unverzichtbar für den Fortbestand christlichen Glaubens in der 
Gesellschaft der Gegenwart. 
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News aus Kirche und Welt 
 
Anbetung in Glis  

In der Wallfahrtskirche in Glis finden vom Donnerstag, 20. Mai nach der 8.00 UhrMesse bis 
Freitag 21. Mai 2010 vor der 19.30 Uhr-Messe stille Anbetungsstunden statt. Am Freitag von 
14.00 bis 15.00 Uhr beten und singen wir gemeinsam vor dem Allerheiligsten. Wer eine 
Anbetungsstunde übernehmen möchte, (nur da sein) kann sich in die Liste eintragen, welche 
in der Wallfahrtskirche aufliegt. 
 
Anbetungsstunde in St. Jodern 
Am 19. Mai findet um 19.30 Uhr in der Kapelle des Bildungshauses St. Jodern in Visp 
wiederum eine Anbetungsstunde statt. Dazu sind Jung und Alt eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
Manila Vocal Ensemble 
Am kommenden Freitag, 21. Mai wird das Manila Vocal Ensemble in der Pfarrkirche von Brig 
die Messe von 18.45 Uhr gesanglich mitgestalten. Wer dieses Ensemble bereits letztes Jahr 
gehört hat, weiss, auf was für einen Hochgenuss man sich freuen kann. Bei der Messe wird 
ein Opfer für die caritativen Werke des Ensemble eingezogen. 
 
Mit Kindern philosophieren 
Die Fachstelle Katechese lädt am Samstag, 29. Mai 2010 zu einem Kurs ins Bildungshaus 
St. Jodern in Visp ein. Dieser beginnt um 10.30 Uhr und dauert bis 18.00 Uhr. Sein Thema : 
« Mit Kindern philosophieren ». Mit Beispielen und kleinen Übungen lernen 
Religionslehrpersonen und Erziehende philosophische Gespräche anzuleiten und entdecken 
den Genuss am gemeinsamen Nachdenken und Phantasieren. Der Kurs steht unter der 
Leitung von Eva Zoller-Morf, Schweizerische Dokumentationsstelle für Kinder- und 
Alltagsphilosophie, Altikon. Eingeladen sind die Katechetinnen und Katecheten aller Stufen ; 
Erziehende und weitere Interessierte. Eine Anmelduing ist bis Montag, 24. Mai 2010, zu 
richten an : Fachstelle Katechese (katechese@cath-vs.ch, 027 946 55 56 oder über 
www.fachstelle-katechese.ch) 
 
Kirche auf rro 
Das Seelu-Lusi vom kommenden Sonntag gestaltet Diakon Edy Imhof, Gersau. 
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